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19/20-R-Pok-02 

  
Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden! 
 
Die Ergebnisse der 1. Runde im Kreispokal: 
 
SC Fortuna Bonn II  - TTC Buschhoven   4:1 
Bonner SC II   - TTG Witterschlick IV  1:4 
 
 
 
Freilose 1. Runde: CTTF Bonn, ESV BR Bonn II, ESV BR Bonn III, SSF Bonn, Bonner SC III, Bonner 
SC IV, SV Ennert II, TTV Viktoria Bonn, TTV Viktoria Bonn II, TTG Witterschlick III, TTF Bad Honnef III, 
TTC Bad Godesberg-Muffendorf, TTC Bad Godesberg-Muffendorf II, TTC BR Uedorf II 
 
Die Auslosung der 2. Runde im Kreispokal der Herren hat stattgefunden. Es kommt zu folgenden 
Begegnungen: 
 
TTV Viktoria Bonn  - TTC Bad Godesberg-Muffendorf 
ESV BR Bonn III  - SSF Bonn 
TTG Witterschlick IV  - SC Fortuna Bonn II 
CTTF Bonn   - TTF Bad Honnef III 
Bonner SC IV   - TTC Bad Godesberg-Muffendorf II 
TTC BR Uedorf II  - ESV BR Bonn II 
TTV Viktoria Bonn II  - TTG Witterschlick III 
SV Ennert II   - Bonner SC III 
 
 
  

Die einzelnen Runden finden in folgenden Zeiträumen statt: 

 

1. Runde: 09.09. – 22.09.19 

2. Runde: 07.10. – 03.11.19 

3. Runde 18.11. – 01.12.19 

Endrunde: 14.12.19 

 
       
Gespielt wird nach dem modifiziertem Swaythling-Cup-System (3er-Mannschaften) nach WO E 6.4.2 

(A1-B2, A2-B1, A3-B3, DA-DB, A1-B1, A3-B2, A2-B3). Eine Mannschaft besteht aus drei bis fünf 

Spielern, von denen jeweils drei in den Einzelspielen eingesetzt werden dürfen. Die Einzelaufstellung ist 

nach WO E 4.1 frei wählbar. Die Doppelpaarung braucht der Mannschaftsführer jedoch erst nach den 

ersten drei Einzelspielen zu benennen. Die Gastgeber stellen bitte Spielblock und Bälle. Sollten keine 

offiziellen Spielblocks für den Pokal vorhanden sein, kann auch ein Mannschaftsspielblock 

"umfunktioniert werden". Bitte aber die richtigen Spielpaarungen aufschreiben.  

Spieler dürfen nur in einer Pokalmannschaft eingesetzt werden. Spieler ausgeschiedener, 

zurückgezogener oder gestrichener Damen- und Herrenmannschaften dürfen in weiteren 



Pokalmannschaften des Vereins eingesetzt werden, sofern deren Meldung in einer höheren 

Leistungsklasse (hier: Bezirksebene oder Verbandsebene) erfolgt. 

Damen, die in einer Damen- und Herrenmannschaft gemeldet sind (Stammspielerin und WES) dürfen 

sowohl bei den Herren als auch bei den Damen eingesetzt werden. Eine Terminkollision, ausgelöst durch 

die Teilnahme an beiden Pokalwettbewerben, begründet keinen Anspruch auf Spielabsetzung (WO K 5.1-

5.3). 
 
Die Auslosung erfolgt im Sportausschuss und wird unmittelbar danach in click-TT veröffentlicht. 

Sicherheitshalber geht die Auslosung auch noch per Email an die Vereine. Die Termine der einzelnen 

Runden sind spätestens mit der Ausschreibung bekannt. Die Vereine können sich also auf die dafür 

vorgesehenen Termine bereits frühzeitig einrichten und sich die Zeit für die Pokalspiele freihalten bzw. 

die Spieler auch persönlich einplanen. Eine Ausrede „Wir finden leider keinen gemeinsamen Termin“ 

kann deswegen nicht akzeptiert werden. Die Spielberichte müssen unmittelbar nach Spielende, 

spätestens jedoch innerhalb vom 48 Stunden vom Gastgeber in click-TT eingegeben werden. 

 
 
Nach Bekanntgabe der Auslosung setzt sich der Gastgeber innerhalb von fünf Tagen mit dem Gast in 

Verbindung und schlägt mindestens drei Termine vor, die zwischen dem 07.10.19 und dem 03.11.19 (2. 

Runde) und dem 18.11.19 und dem 01.12.19 (3. Runde) liegen müssen. Die Spielpaarungen werden alle 

am letztmöglichen Tag der betreffenden Runde um 20.00 Uhr angesetzt. Auch wenn die erste 

Kontaktaufnahme telefonisch erfolgen sollte, sind die Terminvorschläge auch per E-Mail an den Gast zu 

richten unter Einbeziehung des Pokalspielleiters (Wilhelm Haneke). Die Termine sollten möglichst 

verschiedene Wochentage sein. Je mehr Termine vorgeschlagen werden, desto zügiger wird einer 

akzeptiert werden können. Sollte ein Termin dabei auf einem Wochenende liegen und damit ein Spieltag 

betroffen sein, müssen vier Termine vorgeschlagen werden. Sollte diese 5-Tage-Frist vom Gastgeber 

nicht eingehalten werden, hat der Gast umgehend den Pokalspielleiter zu informieren. Der Gastverein 

muss innerhalb von fünf Tagen einen von diesen Terminen akzeptieren. Wenn der Gast diese 5-Tage-

Frist nicht einhält, ist auch hier umgehend der Pokalspielleiter zu informieren. Sobald sich die Vereine 

auf einen Termin geeinigt haben, bitte ich darum, den Termin schriftlich an den Pokalspielleiter (E-Mail) 

mitzuteilen. Sollte es zu keiner Termineinigung kommen, wird die dafür verantwortliche Mannschaft aus 

dem Wettbewerb ausgeschlossen. Der Ausschluss wird in diesem Falle mit der dafür vorgesehenen 

Ordnungsstrafe von 50 € für Nichtantreten belegt. Die Ergebnisse der einzelnen Runden erhalten Sie 

unmittelbar nach deren Beendigung, so dass die nächste Runde geplant werden kann. 

Die Endrunde wird mit 4 Herrenmannschaften gespielt. Ein Ausrichter für die Endrunde wird noch 

gesucht! 

 

Die in den Spielpaarungen ausgeloste Heimmannschaft ist auf dem Spielformular Mannschaft A, die 

Gastmannschaft Mannschaft X. 

 

Das Startgeld beträgt für jede gemeldete Mannschaft 10,00 €. Die Rechnung wird mit der Jahresrechnung 

erhoben. 

 

Nichtantreten nach erfolgter Meldung zu allen Runden und bei der Endrunde zieht eine 

Ordnungsstrafe in Höhe von 50 € nach sich. 

 

Mit sportlichem Gruß 

gez. 

Wilhelm Haneke 

 


